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Wir unterstützen Friedens- und Dialogprojekte und damit zahlreiche, vor allem religiöse NGO´s in der 
israelischen wie palästinensischen Gesellschaft, die sich als Jüdinnen und Juden, Christ*innen und 
Muslim*innen für Frieden und Versöhnung einsetzen, die sich auf „healing memories“ ausgerichtet haben und 
die ein unverzichtbares Reservoir an Perspektiven für ein gerechtes und friedvolles  Zusammenleben im Land 
entwickelt haben. Ihre friedensethischen Impulse werden in den aktuellen extrem konfliktreichen Zeiten 
unverzichtbar für eine mögliche Zukunft in Israel und Palästina. Einige stellen wir Ihnen hier vor. Wir 
empfehlen Ihnen diese auch zur finanziellen Unterstützung: 
 
 

• Rabbis for Human Rights/Rabbiner für Menschenrechte sind eine Organisation in Israel, in der sich 
Rabbiner unterschiedlicher Konfession (liberal, konservativ, orthodox) zusammengetan haben, um 
Brücken zwischen Israelis und Palästinensern zu bauen. Sie unterstützen u.a. palästinensische 
Bauernfamilien bei der Olivenernte und organisieren interreligiöse Proteste für den Frieden: 
www.rhr.israel.net 

 
Spendenkonto: Gesamtkirchenkasse EKHN Bank: Evangelische Bank 
IBAN: DE27 5206 0410 0004 1000 00 BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Rabbiner für Menschenrechte 
 

• Evangelisch-Lutherische Kirche in Jordanien und dem Heiligen Land (ELCJHL) mit ihren fünf 
Gemeinden (in Jerusalem, Bethlehem, Beit Jala, Beit Sahour, Ramallah, Amman) verantwortet eine in 
der palästinensischen Gesellschaft hoch anerkannte Schul- und Sozialarbeit: 
https://www.elcjhl.org/church-of-the-redeemer-arabic-speaking-Congregation 

 
Spendenkonto: Gesamtkirchenkasse EKHN Bank: Evangelische Bank 
IBAN: DE27 5206 0410 0004 1000 00 BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: KGMen Jerusalem/Beit Jala 

 
• Givat Haviva ist eine israelische Organisation, die das friedliche Zusammenleben von jüdischen und 

arabischen Bürgerinnen und Bürgern in Israel und im Westjordanland zu fördern. Sie betreibt eine 
Internationale Schule. Freundeskreise, u.a. in Deutschland, unterstützten die Organisation seit vielen 
Jahrzehnten: https://www.givat-haviva.net/ 

 
• Neve Shalom/Wahat al Salam, hebräisch bzw. arabisch für "Oase des Friedens", ist eine Gemeinschaft 

palästinensischer und jüdischer Bürger*innen Israels, die sich der Gerechtigkeit, dem Frieden und der 
Gleichberechtigung im Land und in der Region verschrieben hat: https://wasns.org 

 
• Hand-in-Hand-Schulen sind ein Netzwerk privater Schulen in Israel, in denen jüdische und arabisch-

palästinensische Kinder von einem ebenso gemischten Lehrkörper unterrichtet werden: 
https://www.handinhandk12.org 

 
• Talitha Kumi ist eine deutsche Auslandsschule und UNESCO-Friedensschule in Beit Jala bei Bethlehem. 

Sie wird von christlichen und muslimischen Kindern besucht, die hier das arabische und das deutsche 
Abitur machen können. Zugleich sind die Türen für Hintergrundgespräche offen: 
https://www.talithakumi.org/de/startseite/ 

 
• The Parents Circle Families Forum mit Sitz in Jerusalem vereint Menschen jüdischer und 

palästinensischer Familien, die ein Familienmitglied durch die Gewalt verloren haben und engagieren 
sich durch Vorträge, Veranstaltungen etc. für den Frieden:  
https://www.theparentscircle.org/en/pcff-home-page-en/ 
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• Combatants for Peace ist eine Organisation, in denen sich ehemalige Soldat*innen aus Israel und den 
palästinensischen Gebieten zusammengeschlossen haben, um für Wege zum Frieden zu werben: 
https://cfpeace.org/about-en/ 

 
• Standing Together ist eine Graswurzel-Bewegung in Israel, die jüdische und palästinensische 

Bürgerinnen und Bürger motiviert, für Frieden, Gleichheit, soziale Gerechtigkeit und für Klimaschutz 
einzutreten: https://www.standing-together.org/en 
https://qantara.de/artikel/israelis-und-pal%C3%A4stinenser-%E2%80%9Cstanding-
together%E2%80%9Dhelft-uns-dem-frieden-n%C3%A4herzukommen%E2%80%9C 

 
• Tent of Nations – „Wir weigern uns, Feinde zu sein“: ist eine Jugend- und Friedens-Begegnungsstätte 

südlich von Bethlehem auf dem letzten Hügel, der noch nicht vom Staat Israel enteignet worden ist. 
Die Familie widersteht seit Jahrzehnten Übergriffen durch israelische Siedler und kämpft gewaltfrei vor 
Gericht für ihr Land, für das sie schon aus Osmanischer Zeit gültige Papiere haben. Ihr Motto „Wir 
weigern uns, Feinde zu sein“ strahlt über Grenzen hinweg. Der lutherische Christ Daoud Nassar hat für 
sein Engagement für die Verständigung zwischen Israelis und Palästinensern 2018 den deutsch-
französischen Menschenrechtspreis erhalten: www.tentofnations.com 

 
• „Wings of Hope for Trauma“ in Bethlehem: unterstützt viele Palästinenser*innen bei der Trauma-

Bewältigung und -bearbeitung ihres Alltags. Die Leiterin des Zentrums, die palästinensische Christin 
Ursula Mukarker, war Schülerin in Talitha Kumi. Mit der individuellen Aufarbeitung und der 
personellen und strukturellen Ausbildung von traumatherapeutischen Angeboten werden so 
vielversprechende Grundlagen für ein friedlicheres Miteinander geschaffen: 
https://woh-for-trauma.com/ 
https://chrismon.de/projekte/wings-hope-trauma-palaestina-32298 
 
 

Weitere uns wichtige Kontakte und Informationsquellen: 
 

• Jerusalemsverein: Partner der Evangelischen Christ*innen im Heiligen Land : 
https://www.jerusalemsverein.de/ 
 

• Mit dem griechisch-orthodoxen Patriarchat arabischer Sprache im Libanon und Syrien ist die EKKW 
seit Jahrzehnten freundschaftlich verbunden. Näheres zum „Freundeskreis der Rum-Orthodoxen 
Kirche von Antiochia in der EKKW“: https://kurzlinks.de/ekkw_rum-orthodox 
Die Gemeinden der Rum-orthodoxen Kirche sind weltweit verstreut. Zu Deutschland siehe unter: 
https://rum-orthodox.de/ 
 

• diAK - „Israel-Palästina-Deutschland zusammendenken“: https://diak.org/ 
 

• Rossing Center for Education and Dialogue (interreligious organization, which promotes an inclusive 
society for all religious, ethnic and national groups), Jerusalem: https://rossingcenter.org/ 

 
• Leo Baeck Education Center (liberal school and community center, social outreach program), Haifa: 

http://leobaeckhaifa.org/ 
 

• Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt a.M.: https://www.bs-anne-frank.de/ 
 

• Maimonides-Akademie/ jüdisch-muslimisches Bildungswerk: https://maimonides.eu/ 
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• Evangelischer Verein für die Schneller-Schulen, Stuttgart: Partner der Schneller-Schulen im Libanon 
und Jordanien. Die Trägerschaft der beiden Einrichtungen liegt in lokaler Hand, zum einen bei der 
Nationalen Evangelischen Kirche von Beirut, zum anderen bei der Bischöflichen Kirche in Jerusalem 
und dem Mittleren Osten: : https://schneller-schulen.ems-online.org/ 

 
• Ökumenische Begleitprogramm in Palästina und Israel/ EAPPI (Ecumenical Accompaniment 

Programme in Israel and Palestine) entsendet ökumenische Begleitpersonen aus verschiedenen 
Ländern in die vom Staat Israel besetzten Gebiete, um den dort lebenden Menschen Schutz, Solidarität 
und Fürsprache anzubieten und Aktivitäten der israelischen Friedensbewegung zu unterstützen: 
https://www.oikoumene.org/de/what-we-do/eappi 
https://www.berliner-missionswerk.de/freiwilligenprogramm/begleitprogramm-eappi 

Die Ausstellung „Begegnungen in Palästina und Israel“ porträtiert Menschen vor Ort, die sich für einen 
gerechten Frieden einsetzen und ist über das EAPPI-Netzwerk in Deutschland auszuleihen: 
https://www.eappi-netzwerk.de/unser_verein/ 

• Der New Israel Fund (NIF) fördert seit mehr als 40 Jahren die Arbeit von Israelis und 
Palästinenser*innen, die sich gemeinsam für eine demokratische, gleichberechtigte und friedliche 
Zukunft einsetzen. NIF Deutschland ist die Plattform für alle, die die israelische Zivilgesellschaft auf 
diesem Weg unterstützen wollen: https://www.nif-deutschland.de/ 
 
Gaza-Nothilfe des „New Israel Fund Deutschland e.V. – Spendenkonto: 
IBAN: DE80 4306 0967 1168 4348 00 
Verwendungszweck: Nothilfe Gaza 
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